
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.10.2023 (11:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren

TSV Uesen II : TSV Bierden 
Mittwoch, 18.10.2023, 20:00 Uhr

Löhmann und Gluza bleiben gegen den TSV Uesen II 
ungeschlagen

Als Nico Löhmann sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Herren nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Uesen II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Uesen II meist auf verlorenem Posten, denn nur 12
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Löhmann und Gluza, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Tantzen / Nolting
gegen Löhmann / Martens. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schröder / Klug bei ihrer 1:
3-Niederlage von Gluza / Meseberg dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Huffnagel / Hennies und Eckelmann / Nullmeier, ehe sich die Spieler des TSV Uesen II in
fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ingo Tantzen beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Nico Löhmann. Keinen Zähler beisteuern konnte Peter Schröder im
Match gegen Marco Gluza, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Chancenlos war wenig später Robby Huffnagel gegen Jan-Ole Eckelmann nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Hans-Peter Klug sein Spiel gegen Yorick Martens letztlich in vier
Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe.
Beim anschließenden 3:0 gegen Klaus Meseberg fand Carsten Nolting indes von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Jochen
Hennies letztlich im Repertoire, um Patrick Nullmeier final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des
TSV Uesen II und des TSV Bierden in die Box. In toller Verfassung präsentierte sich Ingo Tantzen im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Marco Gluza. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Gluza, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 0 verbleibt. Gekämpft bis zum Schluss hatte Peter Schröder in der Partie
gegen Nico Löhmann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Uesen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Hutbergen II am 09.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV Bierden wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Weser
Barme am 03.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV Uesen II

Doppel: Tantzen / Nolting 0:1, Schröder / Klug 0:1, Huffnagel / Hennies 1:0 
Einzel: I. Tantzen 0:2, P. Schröder 0:2, R. Huffnagel 0:1, H. Klug 0:1, C. Nolting 1:0, J. Hennies 0:1 

 TSV Bierden
Doppel: Gluza / Meseberg 1:0, Löhmann / Martens 1:0, Eckelmann / Nullmeier 0:1 
Einzel: M. Gluza 2:0, N. Löhmann 2:0, Y. Martens 1:0, J. Eckelmann 1:0, P. Nullmeier 1:0, K.
Meseberg 0:1


